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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 189 .

Dienstag , den 15 . Juli 1845 .

sS647 .j Karlsruhe Rheinische Dampfschifffahrt !

Abfahrten vom 1 . Zum 1845 an
von Maximilian sau

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,

„ Mannheim , „ „ 3 „ Nachmittags ;
von Mannheim

nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens , ... . . . -
nach Bingen , täglich 12 V2 Uhr Mittags , nach Ankunst deS zweiten Zugs

von Karlsruhe und des ersten Zuges von Kehl und Offenburg ,

nach Mainz , täglich 4V« Uhr Mittags , nach Ankunft deS dritten ZugS
von Karlsruhe und des zweiten von Kehl und Offenburg .

Billete für die Fahrten vonMannheim ab werden auch hier abgegeben.
Alle nähere Auskunft auf der Agentur Kn i el i ngen , sowie hier in KarlSruhe ,

Spitalstraße Nr . 61 . Lri »8l LilavlL .

1» 782 .6) Karlsruhe . So eben hat die Presse
»erlassen :

Beyse , A . BZ . , Beiträge zum praktischen
Eisenbahnbau , I . , H . , III . Bd . mit 2 Atlas .
29 fl. (nun vollständig ) .

China und das Evangelium Drei Vor¬
träge über die evangelische Mission in China
von B . v . Watteville . Aus dem Franz .
15 kr.

Gängen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst des Evan¬

geliums . AuS dem Franz . Vierte Auslage .
6 kr.

Hoffinger , Sammlung badischer Baugesetze. 3.
Lsg. (nun komplet) 1 fl. 30 kr . Die 3 Lfgn.
zusammen 4 fl. 30 kr.

Strafgesetzgebung , die neue, und Gerichts¬
verfassung des GroßherzogthumS Baden , geh.
Preis 36 kr .

Karlsruhe , t2 . Juni 1845 .
C . Macklot .

s6l94 . II Karlsruhe .
Än die 6efit ; er des Ahakspeare von Schlegel

Hk Treck .

VollstünstiZs in 4 Künsten

kann durch dle Unterzeichneie , sowie durch alle Buch¬
handlungen Deuischlands bezogen werden :

Nachträge
zu

Shakspeare
' s Werken ,

in der Uebersetzung
von Schlegel Af Tick .

Vier Bände mit 4l8 Stahlstichen .
Preis des Ganzen : t st . 48 kr. ober 1 Rihlr . 3 Ggr .

Da bet solchem Preise dieser nothwendigen
Ergänzungen der Meisterwerke Shaksxeare ' S der
Bocraih schnell erschöpft srhu dürfte , so bitten wir um
gefällige Beschleunigung der Bestellungen .

A . Bielefeld in Karlsruhe .

16 1S3 2 ) Nr . 2638 . Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬
thum Baden.

Bekanntmachung .
Herr Bürgermeister Lunger in Enge » hat die seither

bekleidete GeschäftSsreunbsteUe der diesseitigen Anstalt unter
dem 23 . b . M . abgegeben , was wir mit dem Ansitzen zur
öffentlichen Kenntniß bringen , baß bis zur anderweiten Be¬
gebung dieser Stelle die Geschäfte mit uns durch die be-
» achbarien Geschäftsfreunde in Donaueschingen , Möhringen ,
oder Blumenfeld zu besorgen stud .

Karlsruhe , »en 30 . Juni 1845 .
Verwaltungsrat h .

16144 .3s Stuttgart .

Apotheke !
Ein reeller , kautionsfähiger Pharmazeut sucht

eine « poipeke in eii-er Stadt oder L - nbstädtchen deS Groß -
herzogthnms Bade » zu pachten . — Hierzu Lusttragende
wollen ihre Bedingungen franko an die Materialhandlnng
von Friedrich Jobst in Stuttgart eiusenden .

(685 . 3s Dinglingen
bei Lahr .

Gasthaus -
Anzeige

Bei bevorstehender Sröff .
» ung der Eisenbahn ertaube ich mir , ein verchrliches Publi¬
kum auf mein , längst kn gutem Ruf stehendes Gafthau -
«nsmerksam z« machen . Daffrlbe ist nur « ringe Schritt »

von dem hiesigen Bahnhof entfernt , hat viele Zimmer ,
Remisen , Stallungen , ist mit Gärten und fließendem Wasser

umgeben und bieiel jede Bequemlichkeit dar -, sür guie Be¬

dienung und billige Preise ist jeder Zeit Sorge getragen .

Für Aufbewahrung der Reiseeffekten , sowohl der im Gasthaus
bleibende » Personen , als auch Derjenigen , weiche bloS in der

Gegend Geschäfte zu machen beabsichtigen , wirb gesorgt .
Auch find im Gasthaus beständig ein - und zwerspännige
Fuhren zu haben . Ich empfehle datier daffrlbe hiernlt bestens
zur Einkehr . K - W . Wucherer ,

Posthalter zum Löwen IN Dinglinnen bei Lahr ,
sv 2Z3 .3f Freidurg .

Warnung .
Wir bringen hierum zur vffeiiilichen

Kenntniß , daß Hc . G r a f ans W o l f e g g zur Empfang¬
nahme von Geld für unsere Rechnung nicht berechitgl ist ,
und daß wir keine für uuS an ihn geleistete Zahlung aner¬
kennen .

Freiburg . t . Juli 1845 .
Herder '

sche Verlagshandlung .
- ) 6 184 .3 ) F r a u e n a l d vei EMingen .

Sommerwohnungen .
In Frauenalb find noch einige Wohnungen ,

Mit oder ohne Möbel « , zu vermleihen ; auch können junge
Personen , welche die Gebirgsluft genießen sollen , in Pension
genommen werden . Nähere AuSkunf ! erlhellt Lehrer
Walzenbach daselbst .

>6 17 .1.3 , Dürrheim .

DHaMuligshaus zu verkaufen .
FainiUenoerhälinisse wegen verkaufe ich mein hie¬

sige» isiablisskinent , das schon seil einer Reihe von Jahren
init guieiii Erfolg betrieben wirb und in bestem Renommee
steht . Die Lage ist in hiesiger Gegend die beste und durch
die schöne großartige Saline sehr begünstigt . DaS Waaren -
lager besteht aus den verschiedenen Langen - und Spezecei -
Waaren und ist dem Umsatz anpaffend . Das Haus ist massiv
von Slein , in bestem Zustande ; enthält ausser den Laden -
Einrichtungen 2 gut « ingerichrete Wohnungen , nelst Scheuer ,
Stallungen re . und einen schönen Garten am Haus . Lust -
tragenoe wollen sich in Bälde wenden an

Dürrheim in der Baar , im Juli 1845 .
Joh . Fr . Storz .

( ozro . gs Nr . 5083 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
_ DaS zu der Berlaffenschaft der verlebten Metzger »

metfler Gotilieb Dietrich - « Wtitwe gehörige zweistöckige
Wohnhaus mit Seiten - und Hintergebäude tu der Zähringer¬
straße Nr . 7 , neben Küfermeister Hils und Viktualienhändler
Wengrr , wird

Mittwoch , den 30 . d. M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Geschäftszimmer des Notar Rinklef ( Ablerstraße
Nr . 29 ) wiederholt und zum letzlen Male « ersteigert ; dem¬
nach bei der Versteigerung sogleich endgültig zugeschlagen .

Karlsruhe , de » lt . Juli 1845 .
Großh . bao. StadkamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vstt . G ö tz.

16189 .2) Rastatt .
Bierbrauerei - und Bierkeller -, so¬

dann Steinbruchversteigerung .
Auf Ableben der Ehejrau des hiesigen Bürgers und

Bierbrauers Franz Becht wird am
Donnerstag , den 7 . August d . I .,

Nachmittags zwei Uhr ,
im Gasthaus « zum Adler dahier

«>» e zweistöckige steinerne neu erbaute , jedoch noch un¬
vollendete Bierbrauerei , worunter sich vier Bier - und
Maizkelier befinden , sammt 3 '/ , Vrtl . neues Maß
Ackerland am hohen Hammen , nicht ferne von dem
Eisenbahnstationsplatze , einerseits und hinten Keller -
winh Frey 's Wiitwc , anderseits Joseph Sprattler und
vorne » die Straße .

Sodann
vier Sieckhaufen ( ungefähr zwei Viertel ) ehemalige «
Rebgelände , nun Sieinbruch in badenscheurer Gemarkung ,
kinerseit « oben und unten Weg , anderseits Andrea «
Schaidel von Badenscheuern ,

der Erbtheilung wegen sür ein Sigenthum öffentlich » ersteigert ,

wozu die Liebhaber unter dem Bemerken eingelaben werden ,
daß etwa auswärtige Steigeruiigsliebhaber sich mit legalen
VermögenSzeugniffen auszuweisen haben .

Rastatt , den 8 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

Müller . ,
' vstt . Burg « rd ,

Rathsschreiber .
s6 2t ? .2j Heidelberg .

Liegenschatts - Versteigerung .
Aus dem Nachlaß de « verstorbenen Hausacker -

wirlhs Christian Weber dahier werben
Mittwoch , den 23 . Jul ! d . I .,

Nachmittags halb 3 Uhr ,
im Hausacker der Erbvertheilung wegen öffentlich versteigert :

Ein dreistöckige « Wohnhaus mit Nebengebäude , Hof¬
raum , Baum - und Grasgarten , zum Hausacker genannt ,
einerseits der Neckar , anderseits die Chaussee , gibt
jährlich 1 st . 7 '/ , kr , Grundzins an die Stadtrente .

Hierbei wird bemerkr , daß sogleich der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn annehmbare Gebote geschehen .

Die Lage des Hauses ist nicht allein eine der schönsten,
am Eingänge des NeckartbaleS , sondern auch sehr vortheil -
haft , und sind durum die Gebäulichkeiten ebensowobl zu einer
der freundlichsten Privatwohnungen , als auch zur Einrichtung
eines jeglichen Gewerbes , Haupt,Schlich zur Bierbrauerei oder
Wirlhichaft geeignet .

Heidelberg , ten 8 . Juli >845 .
Aus Auftrag der großjährigen Erben :

Leonhard Notar .
16 229 .3) Nr . 388 . Wolfach . (Der

Bau des Wildsee - Damme » im
Revier Ripp old Sau — f . fürftenber -
gische Forstinspektion Wolfach — betr . A k-

jkordbegrbung in Abstreich .)
1 ) Aushebung de« alte » hölzernen SlauwehrS .
2 ) Herstellung der Fundamente .
3) Herstellung der steinernen Stauwehr « .
4 ) Borrichtung der Schützen ( Siellfallen ) .

Der Anschlag ist 4408 st . 38 kr .
Die Arbeit muß unter Aufsicht von Seiten fürkl . Standes¬

herrschaft gcscheben .
Dcc Pläne sind in dem Forfthause RippoldSau einzusehen .

Die Verhandlung der Afkordsdegedung geichieht am
Samsiag . reu 19 . Juli ,

im Wirthshause vor Seebach , Nachmittag « 2 Uhr .
Von dort aus können die Akkordslußige » den Wildsee besehe» .

Wolfach , den 1t Juli 1845 .
F s Fo stin ' pekiion .
v . Hetzen darf .

vstt B ü h « e r.
>6l97 .2 ) Bruchsal . ( B e r ft e I g e r u n g eichener

Abfallhölzer auf dem Holzlagerplatz zu
Langenbrückcn .)

Dienstag , den 22 . d . M .,
Bormittag « 9 Uhr ,

werben auf dem Hvlzplatz bei Langenbrücken folgende beider
Zurichtung der Lang - und Querschwellen für da « zweit «
Schiencnqeleis gewonnene eichene Adfallbölzer in paffenden
kleinen LvoSabtheilungen an den Meistbietenden öffentlich
versteigert :

1 ) ungefähr 500 Eckstücke von IN Länge und 3 bi « 6«
Stärke ,

2) ungefähr 2500 Stück Schwarten von 1 bis 4 « Stälke
und 10 ' Länge , ebenso
ungefähr 30 » Stück von 8 ' Länge .

3 ) ungefähr 20 » Stück Dielen von 2" Dicke und 10 ' Länge ,
4 ) ungefähr 90 Klafter Abfallspäne und Klötze .

Die Kaufliebhaber werden hiezu mit dem Bemerken ein -
geladen , daß die Abfuhr der ersteigerten Hölzer nur nach
erfolgter Zahlung gestattet wird .

Bruchsal , den 9 . Juli >845 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

I . A . b . V .
G e r w > g .

16 187 .3 ) Bürbach .

Lieferung von Paramentenstoff.
Auf Rechnung des HeiligenfoudS dahier

werden nachbenannte Paramente angeschafft :
1 ) Ein festtägliche « Meßgewand ,
2) „ Pluviale — Rauchmantel — für Festtage ,
3 ) „ solches zum Gebrauch bei' m Trauergotlesbienst ,
4 ) eine Trauerfahne ,
5) ein Baldachin oder Traghimmel aus karmoifinrothem

Seiden - Sammt .
Wer Lust hat , die Lieferung der Stoffe zu übernehmen ,

wolle bis zum 24 . d . M . Muster sammt Preisbestimmung
per badische Elle portofrei und » erschlossen anher schicken
mit der Aufschrift : „Paramentenstoffe " . Die Eröffnung
der einlaufenden Schreiben wird

Freitag , den 25 . d. M .,
Mittag - t Uhr ,

stattfinden .
Für die Haltbarkeit der Farbe und de« Stoffes muß

garautirt werden .
Burbach , den 4 . Juli 1845 .

Der Stiftungsvorstand .
Dreher , Pfarrer .

vstt. epeig ler .
( 6174 . 3 ) Blume Il¬

feld .

Mühleversteigerung .
Die nnter 'm 19 . v . M .

abgehältene , in Nr . 136 ,
138 und >40 dieses Blatte «
veröffentlichte Versteigerung
der zur GemeinschaftSthel -

luug der Müller Joseph Bilger ' schen Kiuder von Biechiu -
gen gehörigen Mühle und Oekonomiegebäude hat da « ge¬
wünschte Resultat nicht gehabt , daher eine zweite Versteige¬
rung am

Montag , den 4 . August d . 3 .,

um
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Vormittags 8 Uhr ,
in der Mühle selbst stattsindet , was mit dem Anfügen öffent ,

lich bekannt gemacht wird , daß zur Steigerung mir solvente

Käufer , worüber sich dieselben mit legalen VermögenSzeug

niffen auSzuweisen haben , zngelaffen werden , daß die Mühle

in einer der besten Fruchtgegenden des HöhgauS am Biber¬

bach , welcher das ganze Jahr hindurch über allen Bedarf

Wasser liefert , liegend , sich sowohl zu einer Kunstmühle , als

zum Betrieb jedwelchen Wasserwerks vorzüglich eigne , und die

dabei gelegenen 6 Vrlg . Gärten mit ungefähr 268 schönen

tragbaren Obftbäumen besetzt sind .

Blumenfeld , den 7 . Juli 1815 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

W i e l e r .
vckt. Wagner ,

Notar .

^ f61K8 .I1 Gondelshelm . (Frucht -

D Versteigerung .)
Montag , den 21 . d. M . ,

Vormittags S Uhr ,

wer ° ,n aus oieffeitiger Schreibstube zur öffentlichen Verstei¬

gerung kommen :
» ) vom hiesigen , grundherrlichen Speicher :

Dinkel , 788 Malter ,
Haber , 113 „
Roggen , 36 „

b ) vom Speicher in Eickingen :
Dinkel , 227 Malter ,
Haber , 221 „
Roggen , 3

Gondelsheim , den 8 . Juli 1815 .
Gräflich von langensteln

'
scheS Rentamt .

Becker .
10 227 .31 Pforzheim .

Unterpfandsbuch - Erneuerung .
Das hiesige Unterpsandsbuch soll er¬

neuert werden .
Hiezu Lusttragende belieben sich in srankirten Briefen

innerhalb 11 Tagen
dahier zu melden .

Pforzheim , den 11 . Jul , 1815 .
Gemeinderath .
Deimling .

fO 22k . tf Rr . 11,312 . Karlsruhe . ( Fahndungs -

Zurücknahme .) Die vom großh . bad . Bezirksamt Gerns¬

bach unier ' m 38 . v . M ., Nr . 7821 , angeordnete Fahndung ,

auf den Handlungskommis Franz Alois Zimmermann

wird hiermit zurückgenommen , da sich Derselbe gestellt hat .

Karlsruhe , den 11 . Juli 1815 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r.
vät . L . Däntzer .

10 235 31 Nr . 1760 . Nauenberg . ( Erledigte

Stelle .) Bei der Unterzeichneten Vrrrechnung ist eine

Gehülfenstelle mit einem Jahresgehalt von 488 st . sogleich

zu besetzen.
Die Bewerber wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse

alsbald anher wenden .
Ranenberg , den 12 . Juli 1815 .

Großh . bad . Domänenvecwaltung und Obereinnehmerei
Wiestoch .

Aab .

10185 .31 Nr . 11 .728 . K a r I S c u h e . ( S r l e d i g t e

Stelle . ) Bel der Domänenverwaltung Emmcnoingen soll

die Stelle eines Buchhalters durch «inen Kameralpraltikanten

oder Kameralassistenien mit etnem Gehalt von 688 st . bis

788 fl. besetzt werden . Die Bewerber haben sich
binnen 11 Tagen

unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei der Unterzeichneten Be¬

hörde z» melden .
Karlsruhe , den 5 . Juli 1815 .

Großh . bad . Hosdomänenkammer .
B e g e r .

vill . Erhard «.

f0188 .31 Rr . 6553 . Rheinbtschossheim .

( Au f g e fu „ d e » e r Leichnam .) Unter ' m 16 . Juni

d. I . wurde bei GrauelSbaum im Rhein ein Leichnam auf -

gesunden . Derselbe war männlichen Geschlechts , im Alter

von 36 bis 38 Jahren , 8 Fuß groß , hatte dunkelbraune

Haare , eine kleine stumpfe Nase , weiten Mund , gesund «

Zähne und einen rauhen , borstigen , braunrothen , blos das

Ktnn einnehmenden Bart .

Näher kann dies«, schon stark in Verwesung übergegangene

Leiche nicht beschrieben werden .

Dieselbe war mit folgenden Kleidungsstücken angethan :

einer schwarzen Steiskravatte , einer wollenen , dunkelfarbigen

Weste mit einer Reihe schwarzer Schmelzknöpfe , einem hecht¬

grauen , baumwoiiezeugenem gutem Uebrrrock mit einer Reihe I

Ehlffre - Knöpfen , welche weiß sind , in der Mitte die Buch ^ i

staden 8 . Ist » und um dieselben innerhalb zweier Kreislinien

die Inschrift »Okemin cke ker« tragen ; einem Paar Hosen

von dickem, driliichartigem Baumwollestoff und dunkelgrüner

Farbe ; zwei guten , auf der Brust breit gefalteten Hemden

ohne weitere Bezeichnung mit Buchstaben , wovon das aus

dem Leibe gelegene , aus mittelmäßig seiner Leinwand , das

äussere aus Perkal besteht ; frisch gesohlten , stark mit Nägeln

beschlagenen Halbstieseln .
Wir bringen dieses mit der Aufforderung zur öffentlichen

Kenntuiß , etwaige Auskunft über die Person dieses wahr¬

scheinlich Verunglückten anher ertheilen zu wollen .

Rheinbischossyelm , den 28 . Juni 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d m a n u .

vüt . Sieb .

10175 .31 Nr . 17,718 . E t o ck a ch . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Benedikt Adrett von Aach

hat man unter 'm 4 . d . M . di« Gant eröffnet , und zum

EchuldevrichtigstellungS
- und VorzugSverfahren auf

Montag , den 4 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
S « werde » nun alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Bantmaffe machen

wollen , anfgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter¬

pfandsrecht « zu bezeichnen , die geltend gemacht weiden wollen ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismittel ».

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬

fahrt ein Maffepsteger und Släubigerausschuß ernannt , auch

Borg - und Nachlaßvergleich « versucht werben sollen , mit

dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬

nung de« Maffepsteger « und Gläubigerausschuffe « die Nicht -

erscheinendeu a >« der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werde ».
Stocka ch, den 1 . Juli 1815 .

Großh. bad. Bezirksamt.
Weiß .

10161 .31 Rr . 81SS . Rheinbischof « heiin .

( Schuidenliquidatron .) Jakob Bönniuger
' S

Eheleute und Daniel Si « hl ' S Eheleute von Freisteit haben

um die Grlaubniß nachgesucht , mit ihren Kindern nach Nord¬

amerika auswandern zu dürfen .

Demzufolge wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden

auf
Donnerstag , den 21 . d . M, ,

Vormittag « 8 Uhr ,
anberaumt , und werden hiezu deren Gläubiger unter dem

Ansügen anher vorgeladen , ihre Forderungen hiebei geltend

zu machen , widrigen « man ihnen später zu ihrer Besrieds

gung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 3 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d m a n n .

10187 .31 Nr . 7881 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Färbermeisters

Friedrich Keller von Sinsheim haben wir Gant erkannt ,

und wird Tagfahrt zum Richtigstellung » - und Vorzugsver

fahre » auf
Freitag , den 25 . Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , au - was immer für einem Grunde , eine »

Anspruch an diese» Schuldner zu machen hat , hat solchen

in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder llnierpfandsrechtr zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin

sichtlich der Richtigkeit als auch wegen de« VorzugSrechtS

der Forderung anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepsteger »nd ein Gläubigeraus -

schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte »nd hinsichtlich des Borgvergleichz die Nichterschei

» enden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange

sehen werden .
Sinsheim , den 25 . Juni 1815 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
B ii l st e r .

rät . S ch w a r tz.

10228 . 11 Nr . 12,389 . S S ck ! n g , n . ( Schulden .

Liquidation .) Gegen Messerschmied I o h . B a p t .

Schmidt von Säckingen haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zur Schuldenliquidatlon auf
Donnerstag , den 11. August d . I .,

BormittagS 8 Uhr ,

angeordnet . ,
Sämmtllche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag unter gleich¬

zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antreiung des

Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden

und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründe »,

bei Vermeidung des AuSfchlnffeS von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines Maffe -

pstegerS und Gläubigerausschuffe - verhandelt , auch Borg - und

Nachlaßvergleiche »ersucht werden , bezüglich auf welche Punkte ,

mit Ausnahme eines etwa zu Stanke kommenken Rachlaß -

»erglelchs , die ausblelbenden Gläubiger als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 9 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Müller .

10 238 .3s Nr . 28 . 139 . Bruchsal . ( Schuloen -

Liquidation .) Urber die Verlaffenschaft »es Wittwers

und Dekorateurs Joseph Saß von Bruchsal haben wir Gant

erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - » «nd Vorzugs -

Verfahren auf
Montag , den 1 . August 1815 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an di« Gantmaffe machen wollen ,

werden hiermit anfgefordert , solche in der angesetzten Tag¬

fahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Masse ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬

lich oder mündlich anzumelden , und zugleich di« etwaigen

Vorzugs - oder Naterpfandsrechie zu bezeichnen , die der An -

melvende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung

der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger »nd

Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver -

glelch versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug

auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit

der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 1 . Juli 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

v. Berg .

10216 .31 Nr . 6255 . Stühlingen . ( Schnlden -

Liq uidation .) Gegen Philipp Ebner , kandwirth i»

Horhei « , haben wir Gant erkannt , und zum Schnldr » -

richtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 25 . Juli d. 3 .,

Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an di « Ganimaffe

mache « wollen , werden hiermit anfgefordert , solche in der

angefetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa

geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu

bezeichnen , und ihre Beweisurkunde » gleichzeitig vorzulegen

oder den Beweis mit andern Beweismittrln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepsteger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , auch wird ein Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen

in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung de- Maffepsteger «

und Gläubigerausschuffe «, der Mehrheit der Erschienenen bei -

trrtend augesehen werden .

Stühlingen , den 7 . Juli 1815 .
Großh - bad . f . s. Bezirksamt .

Frey .

> 0 281 . 21 Mosbach . ( BermögenS . und

Schtiivenliquidation . ) Der Abwesenheitspsteger der

Relikten des zu HeinSheim verstorbenen Pfarrer « Nikol .
Joach . Frähn hat aus Vermögen - - und Schuldeuliquidatiou
angetragen .

Es werdrn daher alle Diejenigen , welche in dessen Ver -

iasserischaft - maffe etwa « schulden , aufgefordert , zur Anerken¬

nung ihrer Schuldigkeiten
Mittwoch , den 23 . d. M .,

früh 8 Uhr ,
in dem Rathhause zu Hein - Heim vor dem Theilungskommiffär
zu erscheinen .

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an diese Masse
etwas zu fordern haben , aufgefordert , ihre Ansprüche unter

Zugrundlegung genügender Beweise bei nämlicher Verhand¬
lung geltend zu machen , widrigenfalls sie sich ihnen ettva

zugehende Nachtheile selbst zuzuschreiben haben .
Mosbach , den 8 . Juli 1815 .

Großh . bad . AmtSrevisorat Neudenau .
S t a r ck.

vät . Schleinkofer .
10 198 3 ) Nr . 13,559 . Karlsruhe . (Auffor¬

derung .) Bei der diesseitigen Stelle beruhen die unten

verzeichnet «» Gegenstände , deren Eigenthümer nicht mehr

auSgemitteit « erden können .
Man sieht sich deshalb veranlaßt , eine öffentliche Auf¬

forderung an die Eigenthümer zu erlassen , mit dem Ansügen ,
die allensallfigen Ansprüche

binnen 11 Tagen
auf dieffeitlger Amtskanzlei anzumelden und das Eigenthums¬
recht zu begründen , widrigenfalls nach Umlauf dieser Frist

diese Effekten als herrenloses Gut betrachtet und zu Gunsten
der Staatskasse versteigert werden würden .

Berzeichnlß der Effekten .
Sieben Flinten , eine zerbrochene Flinte , 8 alte Stöcke ,

eln Regenschirm , eine Haue , zwei Mlftbacken , worunter ei»

zerbrochener , drei Stechschaufeln , ei» Stück Rohr von Blech »

ein kupfernes Gefäß mit verschiedenem Eisen , ein Würfelspiel ,

eln « kleine Kanone , eln kupfernes Gefäß mit Kupfer , drei

alte Pulverhörner , ein Schrotbeutel , eln runder Korb mit

verschiedenen alten Effekten . ctne Parthie Drahtschlüpse , wobei

sich ein Messer - Stahl befindet , ein blauer Mantel , eln Tep¬

pich , eln kurzer schwarzer Merinomantel , ein blauer Tuch -

überrock , ein grauiuchener Mantel , ein alter Hut , ein Paket

mit verschiedenen gut erhaltenen Effekten , eine Sense , eine

große hölzerne Schachtel , ein Hammer und mehrere - Holz .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1815 .
Großh . bad . L- ndamt ,

Bausch .
vät . kanterwasser .

fO 188 .3j Nr . 29,835 . Rastatt . ( Aufforderung .)

I . S . des Joseph Nock in Oberachern gegen
Bierbrauer Anton Huck von Rastatt ,

wegen Forderung ,

hat der Kläger in der unter ' ,» 18 . v . M . eingerelchten Klage

vorgetragen , er habe dem Beklagten unter ' m tl . März >842

ein zu fünf Prozent verzinsliches Darlehen gegeben , solche»

aber vor mehr als einem Vierteljahr wieder aufgekündigt ,
und es hätten sich für die richtige Heinizahlung die Wilhelm
Eckerl e ' schen Eheleute in Steinbach , welchen der Kläger
den Streit verkündet , als Bürgen und Selbstzahler verbind¬

lich gemach «. Der Kläger bittet , den Beklagten zur Zahlung
des Darlehen » von K88 si . sammt 5 Prozent Zins vom

11 . März 1811 , sowie zur Tragung der Kosten zu verurthellen .

— Zur Verhandlung hierüber wird nun Tagfahrt aus
Freitag , den 22 . August d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , » nd dazu der Beklagte unter Androhung de»

Rechtsnachtheils hieher vorgeladen , daß im Falle selne «

NlchterscheinenS der thatsächliche Vortrag de» Klägers sür

zugestanden und jede Schutzrebe des Brklagten sür versäumt

klärt werden soll .
Da der gegenwärtige Aufenthalt des Beklagten unbekannt

ist, so wird diese Ladungsverfügung anmit öffentlich verkündet .

Rastatt , den 1 . Juli t815 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
10285 .31 Rr . IZ,824 . Mosbach . ( A II ffo rd e«

ung II n d F - h n d u n g .) Die Barbara Blum von

Hochhausen und die Regina Alerander von da haben

sich unter Umständen heimlich von Hau - entfernt , welche den

Verdacht begründen , daß sie nach Nordamerika anSzuwander »

beabsichtigen . Dieselben werden daher aufgefordert , sich
innerhalb 3 Monaten

dahier zu stellen und sich gehörig zu verantworten , widrigen¬

falls wider sie als ausgetretene Unterthanen nach Maßgabe
des Gesetzes vom 5 . Oktober 1828 verfahren werden wird .

Zugleich weiden sämmtllche Polizeibehörden ersucht , aus die »

selben zu fahnden und sie im BetreiungSfalle in ihre Heimaih

zu verweisen .
Mosbach , den 5 . Juli 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .
Lindemann ,

vckt. Eisen Hut .

10183 . 31 Nr . 2276 . Wertheim . ( Grbvor -

adung . ) Dem Christoph Kappe « von Wertheim , welcher

vor mehrere » Jahren als Bäcker auf die Wanderschaft ge¬

gangen ist , und sich im Jahre 1839 nach Nordamerika be¬

geben haben soll , fiel durch de» Tod seiner Mutter , der Georg

Kappes Wittwe , Maria Katharina , ged . H e I f e r i ch,

ein Vermögen von 818 si. 43 kr. zu . Da dessen Aufent¬

haltsort unbekannt ist , so wird Derselbe » rer dessen Rechts¬

vertreter hiermit anfgefordert , sich zur Empfangnahme diese«

Vermögen « .
binnen 3 Monaten von heute an ,

dahier zu melden , widrigenfalls solches lediglich Denjenigen

zugetheiit werden wild , welchen e« zukäme , wenn der Bor¬

geladene zur Zeit de « Erbanfalls nicht mehr am Lebe » ge¬

wesen wäre .
Werlheim , den 38 . Juni 1815 .

Großh , bad . AmtSrevisorat .
Jauch .

10185 .31 Krantheim . ( Lrbvorlabung .) Dem

seit 3 Jahren abwesenden , unbekannt wo sich aufhaltenvea

Augustin Münster von Winzenhofen ist durch Ableben

seine « Vater « , de« Lehrers Anton Münster von da , eia «

Erbschaft im Beilage von l ? s st . IbV , kr . anrrfalle » . Der¬

selbe wird daher anfgefordert , sich
binnen 1 Monaten

zu Empfangnahme dieses Erdtheils dahier zu melden ,

widrigensaUs solcher lediglich Denzenige « wird zugetheilt

werden , denen er zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit

des Erbanfalls gar nicht mehr am Lebe» gewesen wäre .

Krantheim , den 38 . Juni 1815 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Der Dienstverweser .
B ü r ck.

Druck und Verlag voll C. Macklot , Waldstraße Xr. 10.
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